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DIE: Welcher Kon ikt hat Sie 
selbst jüngst aus der Ruhe 
gebracht  und wie hätte der 
Zivile Friedensdienst (ZFD) Sie 
unterstützen können

-

-

-
-

-

DIE: nd dieses Vorgehen 
ließe sich so auch auf die 
Arbeit des ZFD übertragen

-
-

-

DIE: Bei der Stabilisierung von Frieden 
in Kon iktregionen denkt man an mili-
tärische Interventionen. Wie lässt sich 
der ZFD in diesen Kontext einordnen

-

-

-
-

DIE: Also verfolgt der ZFD andere Ziele 
als z.B. die N-Blauhelme

-

-

-

DIE: Der ZFD entsendet derzeit 
250 Fachkräfte in 38 Länder. 
Gibt es Regionen  wo Sie »Dau-
ergast« sind oder wo Sie weniger 
langfristig vor Ort sein müssen

-

-

DIE: Wie sieht die Arbeit der 
Fachkräfte vor Ort aus  

-

-

-

Im Rahmen des Zivilen Friedensdienstes (ZDF) entsendet 
die K RVE Wustrow – Bildungs- und Begegnungsstätte 
für gewaltfreie Aktion e.V. Fachkräfte zur zivilen Kon ikt-
bearbeitung in Krisenregionen auf der ganzen Welt. m 
herauszu nden  was sie dort erwartet  welche Fähigkeiten 
sie dafür benötigen und wie sie für allerlei Herausfor-
derungen vorbereitet werden  sprach Theresa Maas  
DIE-Redakteurin  mit Jochen Neumann  Geschäftsführer 
der K RVE Wustrow  Trainer und Dozent im Master-Studi-
engang »Intercultural Con ict Management« an der Alice 
Salomon niversity of Applied Sciences in Berlin.
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-
-
-

-

-

-

DIE: Könnten Sie das Vorgehen der 
Fachkräfte an einem Beispiel verdeut-
lichen

-

-

-

-

DIE: Sprich  die Fachkräfte sind wirk-
lich dicht dran am Kon iktgeschehen

-

-

DIE: Wie bereiten Sie Ihre Fachkräfte 
auf diese anspruchsvolle Arbeit vor

-

-

DIE: Wie sieht das aus
-

-
-
-

-

-
-

DIE: nd wie erfolgt dann die Vorberei-
tung durch den ZFD

-

-
-

DIE: Das ndet bei Ihnen vor Ort statt
-

-

-
-

-

DIE: nd was umfasst diese berufsbe-
gleitende Ausbildung genau  Gibt es 
Überschneidungen mit den Vorberei-
tungskursen

-

-

-
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DIE: Welche erwachsenenpädagogi-
schen Methoden legen Sie Ihrer Arbeit 
zugrunde  

-

-

-

DIE: Welche Fähigkeiten sollen erlernt 
werden  Geht es darum  Kon ikte aus-
zuhalten  zu deeskalieren  für sich zu 
entscheiden oder zu vermeiden

-

-
-

-

-
-

-

-

-

DIE: Welche Grenzen haben die Vorbe-
reitungen auf derlei Situationen  

-

-

-

DIE: nd wie sieht das Risikomanage-
ment aus  wenn solch eine unerwartete 
Situation eintritt

-

-

-
-

-

-

 

DIE: Das sind ja erhebliche Belastun-
gen für Ihre Fachkräfte. Lässt sich 
denn Kon ikten Ihrer Meinung nach 
auch etwas Positives abgewinnen  

DIE: In welchem Land hat denn ein 
Kon ikt tatsächlich einen positiven 
sozialen Wandel hervorgebracht  

-

-

-

-

-

-

-

DIE:


